
genannte Pflanze wird 1641 an Wilhelm Heinrich v. Freyberg (FG 439. 1645) vergeben;
zu Freyberg vgl. 371030 I. Die in Leonhart Fuchs’ New Kreüterbuch/ in welchem nit al-
lein die gantz histori/ .|.|. des meysten theyls der Kreüter .|.|. beschriben sondern auch derselben
wurtzel/ stengel/ .|.|. und in summa die gantze gestalt .|.|. abgebildet .|.|. ist| (Basel: Michael
Istingrin 1543) (HAB: 2.1.6 Med 2b) und Conermann II|, Nr. 439 sichtbare Illustration
der Pflanze (Helichrysum arenarium (L.) Moench, Sandstrohblume), vgl. Conermann
III|, 530, entspricht jener bei Mattioli. Aus Knochs Brief 380503 hat F. Ludwig das Wort
„Reyme“ (Reimgesetz) irrtümlich als Pflanzenname aufgefaßt und das Komma zwischen
„Kraut“ und „Reyme“ übersehen. Er versuchte, darin die gewünschte Pflanze zu entdek-
ken, ehe er das Mißverständnis erkannte. S.|380605. Zum Wort „Sich selbsten“ s. Neu-
mark: Palmbaum|, 405 u. 4. Register: ,sich selbst‘ Liebmann v. Meusebach (FG 708.
1659). Vgl. auch 380605 K 1 u. 5: Meusebach erhielt nicht nur später das Wort, sondern
auch den von F. Ludwig auf dem Umschlag für Promnitz vorgeschlagenen Namen „Der
Windende“ mit der entsprechenden Pflanze „Blaue Winde“.

9 F. Ludwig besaß nach Ausweis seines Nachlaßverzeichnisses folgende Ausgaben des
Werks von Pietro Andrea Mattioli (1500–1577): Matthioli| Kreutterbuch (IP|, 341r),
Matthioli| Kreüter buch 1600 (IP|, 277r), 2. Matthioli| Kreuterbuch in fol| (IP,| 301v), Epi-
tome Plantarum Matthioli I.̈forti 1586| (IP|, 304r), Kreutterbuch Potrici[!] Andreæ Ma-
tthioli| vermehret in folio per Joachim Camerarium| in Weiß Pergamen undt goldt auf dem
Schnidt, Franckfurt am Mayen 1600 (IP|, 339v). Wir konnten nachprüfen: Kreutterbuch
3 Deß Hochgelehrten vnnd 3 weltberühmten Herrn D. Petri Andreæ 3 Matthioli, Jetzt wider-
umb mit viel schönen neuwen 3 Figuren/ auch nützlichen Artzeneyen/ vnd andern guten 3
stücken/ zum andern mal auß sonderm fleiß 3 gemehret/ vnd verfertigt 3 Durch 3 Ioachi-
mum Camerarium, 3 der löblichen Reichsstatt Nürm- 3 berg Medicum, Doct. 3 Sampt dreyen
wolgeordneten nützlichen Registern/ 3 der Kreutter Lateinische vnd Teutsche Namen/
vnd dann 3 die Artzeneyen/ darzu dieselbigen zu gebrauchen/ 3 jnnhaltendt. 3 [Vignette] 3
Mit besonderm Röm. Kays. Maiest. Priuilegio, 3 in keinerley Format nachzudrucken. 3 Ge-
druckt zu Franckfort am Mayn/ 3 [Linie] 3 M. D. L XXXX (HAB: Mf 2b 9), 364r: „Von
Rheinblumen/ Mottenblumen. Cap. LVIII. [1.] Rheinblum. *Ein Art die mir auß Creta
geschickt worden. Stoechas citrina. *Ex Creta missa. [2.] Stoechas citrina præstantior.
[Darunter jeweils eine kolorierte Abbildung] Namen. DJe Rheinblumen vnnd die Sam-
metblumen (von welchen im folgenden Capitel) werden nicht alt oder welck/ wie andere
Blumen/ darumb sie etliche Amarant von dem Griechischen Namen her nennen: Die
Rheinblum Amarantum citrinum, die Sammetblum Amarantum purpureum. Sie wollen
auch/ die Rheinblum sey bey dem Dioscoridi Helichrysum, dieweil ers selber/ vnd nach
ihm Galenus, Amarantum nennet. Diese meinung laß ich auff dißmal vnangefochten/ wol-
len dieweil mit den Apoteckern die Rheinblumen Stoechas citrinum nennen. Die Teut-
schen heissens Rheinblumen/ darumb/ daß sie an dem Rheinstrom zwischen Speyer vnd
Wurmbs in grosser menge wachsen. Etliche nennens Mottenblumen/ darumb/ daß die
Schaben vnnd Motten dem Gewandt nicht schaden/ so die Blumen darzwischen ligen.
So sind auch etliche/ die heissens Jüngling/ darumb daß die Blumen nicht verwelcken.“
F. Ludwig benutzt hier den Gen. Sg. zu stoechas (griech. stoicáß).

10 Der Name des Pflanzenden wurde erst 1670 Georg Wende (FG 818) verliehen. Vgl.
380503 K 8.

11 Nur, adv. Vgl. 371220 K 13.
12 Zwar, adv. Vgl. 371027 K I 1.
13 Promnitz’ Rufnamen lauteten Siegmund Seifried. Vgl. 380501 K 14 und 380503 u. I.
14 F. Ludwig fordert auf seine Mitteilung über die Aufnahme des ,Pflanzenden‘ eine

schnelle Erklärung des Landvogts zu dem Impresenvorschlag. Die Adresse soll wohl aus
postalischen Gründen französisch lauten.

15 Bezieht sich auf die in 380503 mitgeteilten Informationen Knochs über die Lage
auf dem pommerschen Kriegsschauplatz und die erfolgreichen Diversionen Johan Ba-
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